
 

 

Neues Befundungsprogramm ab August 

Liebe Einsenderin, lieber Einsender von Lab4more, 
 

in den letzten zwei Jahren waren wir im Hintergrund sehr fleißig mit einem besonderen 

Projekt beschäftigt. Unzählige Arbeitsstunden und mehrere Hektoliter Kaffee bei oft 

hitzigen Diskussionen haben wir für die Entwicklung einer neuen Software zur Befund-

erstellung  aufgebracht. Auch viele Anregungen von Ihnen sind in Darstellung und Wertung 

der Ergebnisse eingeflossen und konnten realisiert werden. Wir danken Ihnen für jeden 

Vorschlag und jede kritische Anmerkung in den letzten Jahren. Die Umstellung auf dieses 

neue Befundungsprogramm steht nun unmittelbar bevor und ist voraussichtlich im Laufe 

der 32. Kalenderwoche geplant. Sie können also, wenn alles im Endspurt glatt geht, ab 

Anfang August von den Vorzügen und vielen Verbesserungen einer komplett 

überarbeiteten Befunddarstellung profitieren. 
 

Sie dürfen unter anderem gespannt sein auf: 

 Ein völlig neues Gesamt-Layout mit klarerer Schrift und neuer übersichtlicherer 

Anordnung der Ergebnisdarstellung 

 Wertung des Ergebnisses auf den ersten Blick als unter oder über Referenzbereich 

 Darstellung von therapeutischen Zielbereichen 

 Übersichtliche Darstellung von Tagesprofilen durch grafische Elemente, z. B. für 

Cortisol 

 Darstellung von Trendlines: grafische Darstellung des Verlaufs mehrerer Vorwerte  

 und vieles mehr… 

 

Wir sind natürlich mächtig stolz auf unsere neue Befunddarstellung und danken an dieser 

Stelle allen, die mit viel Fachwissen, Herzblut und Engagement eine Realisierung möglich 

gemacht haben. Insbesondere gilt unser Dank den Abteilungen Befundung und IT, Herrn 

Wassermann von der Firma devworx und - last but not least - unserem langjährigen 

Entwickler und IT-Leiter John Keating, für die hervorragende Zusammenarbeit und den 

unermüdlichen Einsatz.  

 

Trotz höchster Sorgfalt wäre es bei einem derart komplexen Projekt unrealistisch zu 

erwarten, gleich zu Beginn eine 100 % fehlerfreie erste Version am Start zu haben. Gerade 

in den ersten Wochen ist sicher mit dem einen oder anderen Pitfall zu rechnen. In den 

ersten Monaten wird auch noch nicht für jeden Einzelfall eine komplette Darstellung aller 

Vorwerte möglich sein, da diese zum Teil nicht aus dem alten Programm übernommen 

werden können. Wir bitten deshalb sehr um Ihr Verständnis, Ihre Nachsicht und Ihre 

Unterstützung in dieser heißen Phase, um Ihre kritischen, aber natürlich auch gerne Ihre 

lobenden Kommentare zu unserem neuen Befund. 

 

Wir sind sehr gespannt auf Ihr Feedback und sind sicher, Ihnen mit der neuen Oberfläche 

eine zukunftsfähige und moderne Befunddarstellung zu bieten, mit der auch – nach einer 

Übergangsphase zu Beginn - die Dauer der Befunderstellung optimiert werden kann. 
 

Mit freundlichen Grüßen aus Ihrem Labor 

 

Petra Tschanett    Wolfgang Mayer 

 


